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1983 - Badhübli 

1984 - Chines 

1985 - Clochard 

1986 – 10-Liber 

1987 - Harlekin 

1988 - Wassergeischt 

1989 – Spieglein, Spieglein... 

1990 – Rot & Schwarz  

1991 – Wilhelm, Walter & Helvetia 

1992 - Virus 

1993 - Rägeboge 

1994 - Tutanchamun 

1995 - Smog 

1996 – Vegi-Fidelio 

1997 - Polarexpdition 

1998 - Spinnsch 

1999 – Ängeli mit Fauschirm 

2000 - Joker 

2001 - Inka 

2002 – Peter Pan (Hook) 

2003 – Schach Matt 

2004 – Sado Masoala 

2005 - Chiquita 

2006 - Ramadan 

2007 - Galaktisch 

2008 – Top Gans 

2009 – Mit Dünger läbsch gsünger 

2010 – Ton in Ton 

2011 - Globi 

2012 – Astrix & Obelix 

2013 - Ghostbusters 

2014 – grupft & quäut 

2015 – Schweine im Weltall 

2016 – abARTig POPig 

2017 – In 80 Tagen um die Welt 

2018 – Ich und mein Holz 
 
2019 – Willkommen im Pousighetto 
 
2020 – ihr müsst euch noch etwas gedulden…  
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editorial 

Liebe Leserinnen und Leser 

Liebe Pousies und Bloosers 

Liebe Gönnerinnen und Gönner 

 

Alles neu macht der Dezember. Oder so.  

Neu ist immer besser. Oder so. 

Wie auch immer. Darüber lässt sich ja bekanntlich abendfüllend und 
weissweinflaschenleerend diskutieren. Aber es bizeli neu, respektive 
nicht rostend ist ja schon zu befürworten. Neu ist nicht nur unser 
Präsident (naja, neu gewählt, nicht neu dabei), auch ein Neumitglied 
hat’s dieses Jahr gegeben. Neu ist unsere Kassenfrau (naja, auch 

hier, neu gewählt, nicht neu dabei) und unsere Schminkchefin (dito). 
Ich erhebe hiermit meine Hand und entschuldige mich bei allen 
neuenalten, die ich vergessen habe. Ups. Ich war etwas später an 
der HV als geplant.  

Das heisst, es ist zwar vieles neu, aber für alle unter euch, die doch 
lieber an Altbewährtem festhalten, wie ihr seht, sind viele der neuen 
Stellen mit alten Pouseblooser besetzt was doch alles etwas 
einfacher macht.  

Was aber GAAANZ NEU ist, und haltet euch bitte an der WC-Schüssel 
fest (repräsentative Umfragen in den letzten Jahren haben ergeben, 
dass sich 82% der Crash-Leserschaft die hochprozentigen, 
amüsanten, exklusiven Geschichten unserer Lieblingsgugge am 
liebsten auf dem stillen porzellanenen* Örtchen zu Gemüte führen).  

Das Gönnerapéro findet NEU nicht mehr traditionsgemäss am 
Fasnachtssamstag statt (an alle Pouseblooser, die dies erst jetzt mit 
grossem Schrecken lesen, wir werden uns da neuerdings irgendwie 
andersweitig Wein& Brot beschaffen müssen um die lange Lücke bis 

zum Samstagsabendprogramm-Znacht (auch neu..?!!) schliessen zu 
können, sorry Freunde).  

NEU findet das Gönnerapéro am 21. Dezember bei unseren 
Freunden in der guten Stube statt (Spanier Club, danke gäu!) Den 
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Flyer/ die Einladung inkl. Dresscode (feel free) findet ihr in dieser 
Ausgabe, versteckt zwischen weiteren NEUEN Beiträgen über das 
1.Üben/1.Übungsweekend der Saison, einem ausführlichen Bericht 
unseres neuen Präsis, die obligate Vorstellungsrunde vom 
NEUMitglied, einem fokussierten Bericht über Fokusstücke und 
weitere goldglänzende Geschichten aus dem Leben von der NEUEN 
Schatzmeisterin. Gespickt mit frischem aus dem Pousi-Chat und 
natürlich mit ein paar Bildern (unzensiert). 

Also liebe Leserinnen und Leser, Liebe Pousies und Bloosers, liebe 
Gönnerinnen und Gönner. Altbewährt ist doch manchmal nicht 
schlecht und so halte ich mich auch hier möglichst kurz, damit noch 
viel Platz ist für die Beiträge meiner lieben Mitschreiberlingen. Merci 

a däre Steu!  

Wir freuen uns auf euch, damit wir auch zahlreich und feuchtfröhlich 
auf die NEUE Fasnachtssaison anstossen können und auf die alte 
zurückblicken können und die besten Geschichten wieder aufleben 

zu lassen – bis im Spanier (Pouseblooser sind ja bekanntlich zu 
sämtlichen Spät- bis Nachtzeiten auch in anderen Bars in/um 
Langenthal zu finden. Pousibingo gefällig? Hm, vielleicht für die 
nächste Ausgabe.  

 

Für die bedingungslose Berichterstattung aus Pouseblooserhausen 

schöli 

 

impressum 

Propagandablatt der Guggemusig Pouseblooser Langenthal (GPL) für Mitglieder, Gön-
ner und Freunde. Erscheint in unregelmässigen Abständen in einer Auflage von 180 
Stück.  

Redaktion: Joëlle Chehab & Stephan Leiser  

 joelle_chehab@hotmail.com 

Druck:  Druckerei Schürch, Huttwil 

Webpräsenz: http://www.pouseblooser.ch  
Pousi-Blog: http://pouseblooser.blogspot.com 

 

*porzellanenen. Sorry nicht sorry. Ist so.   

http://www.pouseblooser.ch/
http://pouseblooser.blogspot.com/
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Anmerkung der Redaktion: Folgende Artikel sind weder revidiert 
noch gegengelesen. Falls ihr also zartbesaitet oder dünnhäutig seid, 
dann bitte ignoriert, doch die Rechtschreibung (ist in Mundart 
sowieso pieeepegal), die Kommafähler und alles Weitere, dass einen 
ottonormalverbrauchenden Durchschnittswutbürger aus dem 
schwitzerischen Mittelland zur weissglühenden  Feuersbrunst bringen 
könnte. Dankemerci. Und süsch, flexet euii Hormon eifach mou chli.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
p.s. wer sich darüber aufregt, dass der Gastbeitrag der Girls 
Gang(s??) in anderem Format/Schritftart erscheint… Es lohnt sich 
nicht, hab ich für euch schon übernommen aber da wollte die Tipse 
wirklich sichergehen, dass die Redaktion auch gaaaar nichts am Text 
ändert… ;)  
Nei, Fräne danke für dis PDF! 
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(von Pädle/Pädu/Pädo aus L., Bankkauffrau per Mail an die 
Crashredaktion) 

Liebs Schöli 
  

Padle die Kassiererin 

Bis jez beröieni nonid, dasi mi ha lo zur Wau überrede und wähle. 
Hami sogar chönne mitem Erzfeind vo jedem Bürolist, Microsoft 
Excel, so wit chönne abfinde. Bi am Pesche auso scho ungloublech 
dankbar, dass är e Vorlag mit sämtleche Formle het chönne zur 
Verfüegig steue… Süsch wäri äuä jez scho mitem Gugge-Kässeli ufd 
Bahamas verreiset! 

Das Johr isch bis jez haut no es ändloses 
Lüt-ufd-Närve-go und Dummi-Froge-steue-
wiu-ke-ahnig. I hoffe mou, ab nöchst Johr 
louft mir das ringer!!! 

Uf au Fäu vile Dank für öies Vertroue (bi 
ehrlechgseit scho rächt überrascht gsi, dass 
ar HV niemer irgendwelchi Bedänke 
güsseret het…) und i hoffe, i mache mini 
Sach guet. U süsch duets mr haut de o 
Leid. I ha gseit, i heig nie Buechhautig gha 
ir Schueu, auso bitte. 

Peace out, öii Kassiererin  

   

Hoffe passt so, schöne Obe no 😊 

 

Das passt so Pädle. Danke für deinen Beitrag. Liebe Leserschaft, 
dieser Person wurde das Konto der Pouseblooser anvertraut. Ja, es 
ist dieselbe Person, die auf Seite 12 zeigt, dass sie es wirklich drauf 

hat. Oder so…  
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Tortenstück Fokusstück 

(von Betty aus L.) 

 

Fokusstück… 

Jo was wett mr do dezue säge? De Name cha no optimiert wärde, 
jedoch wett sech niemert dezue überwinde e Vorschlag z bringe. 
Viellech hei mr mit däm Geniestreich vomene düretaktete Üebigsplan 
grad aune d kreativität klauet. Jedoch bezwifli das, wenni xeh wie 
ungloublech kreativ üses Kostüm-Komitee wieder mou xi isch. Auso 
fröiet nech druf. 

Wieder zrügg zum eigentleche Thema; Fokusstück. D Idee isch 
eigentlech dass mr im Üebe d Glägeheit hei die Fokusstück mou 
usenang z näh und meh aus max. 2 mou z spile. D Absicht isch 
eigentlech ou so xi, dass de ou sicher die Lüt chöme wo no müeh mit 
däm Lied hei unds somit grad ganz genau chöi ahluege, wöu d 
Registerüebe si jo bekanntlech kürzt woude, auso muess mr im 
Gsammtüebe doch ou chli ad Seck ;) Die beide Tambis hei denne 
äuä die rosaroti briue für Veränderig anne ka u hei de negativ 
Gedankegang vo: «ah am Sunndi isch Queen s Fokusstück. Das 
schissd mi ah, wetti eh nümm spile, de chumi nid.» nid aus 
potenzielli gfahr xeh. 
Anschinend isches ou gar kes 
grosses Problem wöu d Üebe 
wärde (usser zur Feriezit) 
eigentlech rächt guet bsuecht 
#erfolgsgfüehl. D frog isch 
nur lits a de Fokusstück, de 
weniger Üebe allgemein oder 
viellech a de Pousespecials? I 
finges sicher mitere super 
tolle Umfrog ändi Saison use. 
Auso sit gspannt uf witeri 

megatasitischi und ab und zue 
ou wiedersprüchlechi Us-
wärtige ar HV. 
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Kein Beitrag ist auch ein Beitrag 

Danke Claude H. du Schätzelibätzeli 
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Willkommen bei den Pousis Adrian 

 
 
Hallo zäme 
 
I bi s Neumitglied bi de Pousis u heisse Adrian 
Loosli u i bi 33 worde am 9.11. Zwe täg vor dr 
schönste füfte johreszyt.  
I stamme usem schöne Langetu im schöne 
Oberaargou. Mis Instrumänt woni spile isch d 
Pouke. 
 
I bi scho aus chli immer ad Fasnacht. Mi Vater 
isch bide Wageqlique Bloschti Qlique Langetu 
(Wageqlique, Gründigs Datum 1980) gsi. Dert 
hani scho Fasnachtsluft chönne schnuppere  u 
ha später i der Lehr no aktiv chönne mitmache 
bevor sie sich im Johr 2004 ufglöst hei. Im 
2009 bi ig zu de Klostergeister uf St.Urbe 
gange wo i lang bi gsi, und jetzt bini bi euch 
glandet. I ha scho mängi Fasnacht überläbt i 
dene 30johr.. Mini vermuetlich erschti fasnacht 
hani mit 2-jährig gha, i weisses nüme gnau. 
 
I säge immer ds Fasnachtsfieber hettme, das bechunntme nid. 
Mini Hobbys isch d Gugge, Fotografieren, Kuschelen mit mire 
Läbenspartnerin u spiele sehr gärn z.B. e Jass chlopfe oder Eile-
mit-Weile oder game und choche gärn. Mis Lieblingsässe isch 
Raclette, do cha ig nie gnue übercho. S Lieblingstrinke isch Bier, 
Wasser, Sirup, Ice Tea. I bi immer dert wos öbbis z trinke git. 
 
  
Fasnächtliche Grüess Adrian 
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Vitamin B675 

(von Joelle C. aus Bern und Lena M. aus R., ja die Weissweintochter) 

 
Vorsicht, folgender Beitrag ist nur lesbar unter Kopfverdrehungen 
oder sonstigen handstandartigen Gesten, da quer gedruckt. Jänu.  
 
Ja. Eigentlich braucht es keinen Kommentar zum nächsten Beitrag. 
Hab mir sicherlich schon fast 4x beinahe die Beinkleider genässt vor 
Lachen. Ich hoffe doch es ist für euch erlauchte Leserschaft genau 
so erfreulich, sozusagen Reality Crash aus dem Leben unserer 
Kassiererin zu lesen…Ja. Sie hat auch die Verantwortung über unser 
Vereinsgeld.  
 
Zur Einstimmung die 
Normwertetabelle für 
Vit.B 12 
 
 
 
 

 

675 
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Ich bin jetzt Präsident 

von Daniel M. aus L. (ursprünglich aus N., erklärt einiges) 

 

Bevor hier vorschnell auf von der Norm 
abweichende psychische Merkmale 

meinerseits geschlossen wird, muss ich 
anmerken, dass der Titel nicht von mir 
stammt. Die Redaktion bestand darauf 
und liess sich auch trotz genialer 
Gegenvorschläge, wie «Der Präsident bin 
ich» oder «Der Glücksbringer», nicht 
davon abbringen. Wer nun gehofft hatte, 
ich würde hier meinen narzisstischen 
Trieb ausleben und mir eine Blösse 
geben, der wird sich getäuscht sehen.  

Beim Betrachten des Titels drehten sich 
meine Gedanken viel mehr darum, wer 
sonst hätte denn überhaupt das Zeug 
dazu? 

 

Ich möchte Euch meine Überlegungen diesbezüglich nicht 
vorenthalten. Denn immerhin muss ich nächstes Jahr wiedergewählt 

werden. Und dass will getreu meiner trumpschen 
Wiederwahlstrategie frühzeitig angegangen werden. Die 
nachfolgenden Überlegungen stellen denn auch keine Hirngespinste 
dar, sondern sind nichts als Fakten, Fakten, Fakten.  

Was also würde aus der Gugge werden, wenn mein erster 
Konkurrent Mürgu Präsident werden würde?  

Wir hätten zuerst mal pausiert und dann wieder den Rhythmus 
gesucht1. Und bei Mürgu meine ich jede Art von Rhythmus: 
Übungsrhythmus, Trinkrhythmus, aber auch den Paukenrhythmus. 
Da hätte auch seine grelle Stimme, die jeweils bei übermässiger 
Flüssigkeitszufuhr in Erscheinung tritt, nicht viel geholfen.  

                                                
1 Da muss ich jetzt also gerade selber etwas schmunzeln… 
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Okay, dann kam mir Selina in den Sinn. Was wäre, wenn wir Selina 
zur Präsidentin machen würden? 

Die Tönlifurzer würden innert kürzester Zeit die Herrschaft 
übernehmen und die alten Säcke – also alle über 20 – aus den 
Ämtern und schliesslich der Gugge jagen. Wir würden modisch 
unserer Zeit um Jahrzehnte voraussein. So sehr, wie es sich nicht 
einmal Gisela hätte vorstellen können. Wir müssten als Gugge ein 
Programm bewältigen, wie es nur Menschen überstehen können, die 
eine Regenerationszeit eines 11-jährigen haben. Also die wenigsten 
von uns. Und glaubt mir! Es wird kein Entrinnen geben. Selina ist 
knallhart. Immerhin hatte sie meine Kinder von der ersten Minute an 
vollständig im Griff! 

Viele werden als nächstes wohl an Matthi denken. Ich auch. Er 
arbeitet ja schon seit einiger Zeit an seiner Guggen-internen 
Karriere. Was der Mann alles gemacht hat…Schmink-Chef, Kostüm-
Komitee, Fasnachts-Samstag-Abend-Organisator, Lieferant genialer 

Kostümvorschläge (z.B. Radrundfahrt) und was weiss ich nicht noch 
alles. Man könnte meinen, da sollte dem Weg an die Spitze nichts 
mehr im Wege stehen. Dem wäre wohl auch so, wenn da nicht 
Matthis Vergangenheit wäre. Würde Matthi Präsident werden, 
würden wir den Umzug nicht mehr mitmachen. Das mag jetzt 
verlockend tönen, aber es empfiehlt sich, den Grund dafür genauer 
zu analysieren: Wir könnten nicht an den Umzug, weil wir komatös 
wären. Selbst eine Nadel in den Allerwertesten würde uns nicht mehr 
wecken, so weg wären wir. Und obschon ich anerkenne, dass wir 
sehr diszipliniert an unserer diesbezüglichen Ausdauer arbeiten, 
werden wir Matthis Niveau nie erreichen. Ich sage Euch: Einen 
Matthi als Präsident können wir uns gesundheitlich nicht leisten.  

Damit wäre dann auch gleich Ischiaschi aus dem Rennen2. Es ist gut, 
wenn wir unsere Grenzen kennen und beachten. 

Wie wäre es mit einem Co-Präsidium (so ein Leiser-Gedanke): Herr 
und Frau Ingold3? Und dann gleich noch mit der ganzen Ingold-
Familie4 im Vorstand? Immerhin könnten wir mit der Krücken 
(ehemals Bündner) Fraktion im Vorstand mit einem Car nun endlich 
auf dem Behindertenparkplatz parken. Das würden zumindest die 

                                                
2 Stimmt. Noch viiiiiele andere auch….z.B. die Weiss-Wein-Freundinnen. 
3 Mäc und Fabe. 
4 Martina und Fräne, glaublich. 
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männlichen Mitglieder, insbesondere Peter, sehr schätzen, wäre doch 
der Weg zur Toilette um einiges kürzer. Und wir könnten an der 
Fasnacht von reduzierten Preisen bei der Spitex-Betreuung 
profitieren. Die Morgentoilette an der Fasnacht ist doch einiges 
angenehmer, wenn einem das Füdli geputzt wird. Damit wären dann 
aber auch alle Vorteile dieser Regentschaft abschliessend aufgezählt. 
Die körperlichen Anforderungen dieser Präsidentschaft würden wohl 
sogar diejenigen von Matthi übersteigen. 

Wenn ich an Hüfi denke, muss ich gestehen, dass mir selbst nach 
intensivstem Nachdenken und Grübeln kein Grund eingefallen ist, 
warum er die Pousis nicht zu neuen Höhenflügen führen könnte. 
Man stelle sich mal vor, über welche Ressourcen er verfügt, oder 

besser gesagt: Zu welchen Ressourcen er Zugang hat. Irgendwer 
muss ja all die beschlagnahmten Drogen der 
Bundesstaatsanwaltschaft vernichten. Wir kämen damit endlich los 
von der Billigdroge Alkohol! Und um das Strafregister muss sich auch 

niemand Gedanken machen. Wir wären sozusagen vögelifrei. Wer 
jetzt sagt, das könnte Tricle auch bieten, der mag hier sogar Recht 
haben, aber….Ich mag jetzt hier nicht über die Schwächen von Tricle 
schreiben. Am besten Du setzt Dich zu ihr und hörst ihr einfach mal 
zu. Zurück zu Hüfi: Gerne erinnere ich an dieser Stelle auch noch 
daran, welch grandiosen Ideen Hüfi in der Vergangenheit präsentiert 
hat. So zum Beispiel für den Jubiläumsanlass: Reiten in Tallin. Wir 
könnten das nun endlich nachholen. Meine Stimme hat er. 

Noch kurz zu anderen Jungtalenten. Da wäre z.B. Töbeli. Für ihn 
wäre eine Präsidentschaft noch etwas verfrüht. Er sollte sich erst 
bewerben wenn da ein richtiger Schnauz zumindest erahnt werden 
kann und die Anmachsprüche etwas lockerer über die Lippen 
kommen. Potenzial hätte er wohl, immerhin studiert er BWL in Bern 
und führt den Rhythmus mit eisener Hand von einem Höhepunkt 

zum nächsten.  

Oder Pädle (nicht Padle, eben Pädle; die kleine Blonde, auch bekannt 
als Pädo5 oder Mini-Dragan). Die könnte es. Aber die Gugge hätte 
dann wohl wieder nur noch Tönlifurzer als Mitglieder oder einfach 
sonst kleine Menschen. Denn wer würde es schon wagen wollen, 
grösser als der Präsi zu sein?? 

                                                
5 Pädo, angeblich weil sie nur Männer anzieht, die eigentlich auf max. 12-jährige 
stehen. So fies! 
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Da gäbe es nun natürlich noch den einen oder die andere zu 
benennen. Aber allesamt haben erschreckende Schwächen, seien sie 
musikalischer oder einfach menschlicher Natur, Defizite, seien sie 
monetärer oder geistiger Natur, Allergien, seien es Nüssli oder 
Salatsosse, oder was weiss ich nicht alles.  

Die Gugge hat also schon richtig gewählt: Mich. 

Im ärnscht jetz: Dir sid die Beschte und i bi froh, si mir so bunt und 
ungerschidlech! Merci viu mou für Öiches Vertroue! Und i fröie mi 
sehr! 

  

  

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Gesehen 

 Dragan M. aus L. holt sein Kind aus der Pfadi ab. Er ist sichtlich 
genervt, da sein Sprössling mit seinen bitzeli schmutzigen Schuhe in 

den blitzegeputzten Merz steigt. #präsiprobleme #toughlife 
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Usm Läbe ar Fasnacht 

Gsprächsinspiratione und freii Fätze vor letschte Fasnacht. Immer 
wieder erfrüschend. Wär witteri Infos und recherchierti 
Hindergrundinfos oder Fotos het zu däne Pünkt – mäudet nech bi üs! 
Merci! 
 
D Nicole B. drinkt meh aus d Bärble findet d Padle 

D Vera bislet vore Polizeiposte z Solothurn 

D Padle isch uf aune 4e d Wänd zdüruf im OC 

Dr Pidu verpennt dr Umzug ufem Wage vor LFG 

Dr Disu chunnt am Mändimorge hei, zieht d Schue ab und überleit 
sich öb är d Socke no söu verlüfte. Si si de im Chübu glandet.  

Gits professionelli Pousis? Was macht de z.B. e professionelle Würger 
us? Gedanke vor Padle am haubi 6i am Morge. 

No meh vor Padle. Si wett scho lang hei aber het ou no Wiiswy im 
Glas. Sones Dilemma. 

Flexet euii Hormon chli  

No meh vor Padle. Si cha ou noni hei go wiu si früsch Lippestift 
agmacht het und dä ja 24h häbt.. scho no blöd. De gschider no grad 
e wittere Wiiswy bsteue! 

 

 

Gesucht 

 
Bildmaterial von Debby am Fasnachts-Montag. Sei anscheinend ihre 
Kinder vom Kinderumzug abholen gegangen und habe sich gefragt, 
wieso die Lehrperson so erschreckt dreinschaut. Fuck-Schriftzüge 

sind wohl keine adäquate Schminke für eine Mutter. 
Bitte auf direktem Weg an die Crash-Redaktion.  

Dankeschön. 
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Du bist dran! 

Endlich hast du hier einmal Platz, deiner Kreativität, deinen besten 
Geschichten mit den Pousis, Lieblingsfotos etc. Platz zu geben.  

Für die 3 kreativsten Einsendungen bis am 31.12.2019 23:59Uhr an 
die Crash-Redaktion verlosen wir eine Zusatzrunde Apéro an der 

Fasnacht! 
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Das Beste zum Schluss 

 

Vorfreude ist ja bekanntlich die schönste Freude. Und in diesem 
Sinne möchten wir noch einen Ausblick auf kommende Pousi-
Festivitäten vornehmen.  

 

07.12.19  Chlousehöck 

 

21.12.19 Gönner-Apéro ink. Auftritt unserer Lieblingsgugge 

 

18./19.01.20 Übungsweekend Melchnau 

 

22./23.02.20 Auswärtsfasnacht. Irgendwo auswärts halt.  

 

28.02.-03.03.20  FASNACHT LANGENTHAL  

 

tba  Katerbummel (Änneli&Co. füttern uns mit Infos) 

 

11.-14.06.20 Pousireisli nach München  

 

 

So und für alle Unentschlossenen unter euch resp. an all die Fremd-
leser, die diese Ausgabe neben dem stillen Örtchen eurer Gastgeber 
gefunden habt, spätestens nach dem letzten  Programmpunkt sollte 
für alle klar sein, eine  Gönnerschaft bei den Pousis gut investiertes 
Geld ist. Stellt euch schon nur die Ge-schichten aus München vor…  

Fertig.   
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